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DieGesundheitsverhältnisseWiens,In
deramletztenSamstagabgehaltenen
SitzungderstädtischenAmts-u .Anstalts¬
ärztelegteStadtphysikusDr .Schmid
denSanitäts-HauptrapportfürdenMonatJännerl .J .vor .Dieunge¬
wöhnlichmildeWitterungdesRatesdienales

Mittellemperaturvon - 4überschritt
um57 die Normalemperaturvon
2 l .hat denGesundheitszustand
ingünstigerWeisebeeinflusst.Indie
arenarztlicheBehandlungsind9410
Fällegegen10488imJännerdes
Vorjahreszugewachsen.Aufdieentzünd¬
lichenKrankheitenderAhmungsorgan¬
enthielen ,2427Fälle ,auf jeneder
Verdauungsorgane97Fälle ,auf
Lungensuberkuloseu .Sophulose
750Falle .DieAnzahlderanzeigepflichtigen

Insectionsfalle,warinfolgedesniedrigenMas¬
standesrelativgering,indem3654Fällegegen
4899imJännerdesVorjahresgemeldetwurden.
enthielenaufScharlach350Dipherie34 ,ab¬er 10

Daminalyphus22 ,Bachon9Rothlauf201,
Wasern1595,Reuchhusten215,Vervicellen834
Mumps39 ,Rötheln23Jnstuenza5Falle.
hinBlatternfallistseit11MonateninWien
nichtvorgekommen.DiezahlreichenBlatter,
hatteinLondon,Paris,haben
in Salienu .aufMallatzubesonderen
dieImpfungförderndenErlassendes
MinisteriumsdesInnerenVeranlas¬
sunggegeben .Ausplatischen
Gründen,kameszurvorübergehenden
Schließungvon1 Volks ,Bürger¬
hulkasseund1 Kindergartenswegen
Diptorie,19Volksschulklassen,eines
MädchenpensionalesundeinesKinder¬
gartenswegenMan ,5Volksschul¬
KlassenwegenScharlachu .einer

VolksschulklassewegenVaricellen¬
AuchinderSterblichkeitwareinin
dieserJahreszeitnochnichtbeobachtertief¬
standzuconstatieren.Esstarbenim
heurigenJänner2589Civil -und9Militär¬
personen ,zusammen2598gegen3395im
JännerdesVorjahres.DerTagesdurchschnittHauer
betrugheuer835 ,indervorangegangen
wirJahre1092 ,89 ,932888 .Ander
Verblichkeitprolicigierte,dasmännliche
Geschlechtmit5162,dasweiblichemit
4838Percent .ZurFarner ,wurden19
landesgerichtlicheund66sanitätspolizeilich
Obductionenvorgenommen.

RegulierungderStadtBrünne.Be¬
kanntlichhatdieStadtBrinneinen
Wettbeweisfür einenGeneralregulie¬
rungsplanausgeschrieben.Am25.
Jänner ,demEndterminefürdieÜber¬
reichungderProjekte ,waren13Ent¬
würfeeingelangt .DasPreisgericht
verliehdenerstenPreisdemArchitekten
fugenhabenderin Wien ,denzweiten
PreisdenHerrenIngenieurHeinrich
GoldemundundProf .KarlMayeder
in Wien ,die beiden dritten Preise
demGeh .BauralJ .Stubbenin
KölnundProf .KarlHenriciin
Rachen,zweiProjektewurdenzum
Ankaufeempfohlen,u .zw.dasProjekt
desArchitektenGustinKnellu .Landes¬
IngenieursEduardEngelmannin
WienunddasProjektdesBaumeisters
u .CivilgermetersHubert,Albertin

Brünn ,
Grundverkauf,wegenVerkaufes

derderCommissionfürVerkehrsanlagen
in WiengehörigenBaustellenin
derBehardgasseundII inderverlän¬
gertenKollegasseimBezirkLand¬
straßesie amDonnerstagden6 .
Märzl .Uhrvormittagsinder
AbtheilungdesWienerMagistrats

eineöffentlicheschriftlicheOfferterhand¬
lungstatt .DieSituationspläneu .die
Verkaufsbedingnissekönnenindergenann¬
tenMagistratsabtheilung(SecretärDr.
Nüchtern)währendderAmtsstunden
eingesehenwerden;daselbstsindauch
nähereAuskünstezuerhalten .Sowol
der Baustelle im Ausmaßevon
32223mals der BaustellII einAus¬
wasvon38412mkommthinsichtlich
derganzenAreadieachtzehnjährige
SteuerfreiheitzuJederOfferenthat
beiderstädtischenHauptkasseein
Vadiumin der Höhevon10 %des
angebotenenKaufpreisesimBauren
oderin pupillarsicherenVerspapieren
zuerlegenundsichhierüberbei
der Offertverhandlungauszuweisen.
DiegeringstenAnbotesindbeider
Baustellemit150k ,beiderBaustelle
I mit130kperinfestgesetzt.EineVor¬
äußerungunter diesenMinimal¬
preisenfindetnichtstatt .

GoldenesEhrenbuchderk .k .Reichshaupt¬
undResidenzstadtWien.EinWiener
Gemeinderat,befasstsichmitden
VorarbeitenzurHerausgabeeines
illustriertenbiographischenNachschlage¬
werkes,welchesdieBildnisse,Lebens¬
beschreibungenundEntwicklungs¬
gangefolgenderin Wienlebender
Persönlichkeitenenthaltenwird:
Ehrenbürger,Bürgermeister,Bürger
BesitzerderSalvator-Medaillen,
Stellungsmedailleetc . ,derjetzigen
oderfrüherenabernochinWienle¬
bendenGemeinderäte,WienerAb¬
geordneten,Bezirksräte,Armenräte
Schulräteetc . ,fernerallerhervorra¬
gendthätigenoderthätiggewesenenabernochinWienlebendenKünstler,
Gelehrten,Literaten,PriesterLehrper¬

sonen ,Industriellen ,Gewerberei¬
benden,Großhändler,Exporteure,städt.
Beamten,Functionäregemeinnütziger
Vereine.NachZusammenstellungdesriesi¬
genAdressennaterialeswerden ,die

Fragebogenversendetwerden .Das
umfangreicheWerkist alslocalhistori¬
sches Denkmalmitalljährlichen
Supplementengeplant undwird
strengunparteiischredigiertwerden.
AlsErscheinungstermin,istWeihnachten
1902 ins Augegefasst .

StädtischeGaswerke.DerKohlenvor¬
rath betrugam31 .December124 .231
Tonnen ,zugeführtwurdenimDecember
23 .202Tonnen,verbraucht35,403
Tonnen .AnGaswurdenabgegeben :
füröffentlicheBeleuchtung839 .181
fürprivateBeleuchtung8 ,145363,
für Heiz ,Koch -undIndustriezwecke
1075 .560 ,für eigenenBedarf
des Unternehmens68034 .Der
Laksbestandbetrugam31 .December
v .J .J .652Tonnen .AndieFirma
hochstöger ,wurden11077Ton
Stückwak ,für Betriebs -und
Gemeindewecke,für Bedienstetedes
Gaswerksunternehmens,Wolthätig¬
keitsanstalten etc .6143Tonnen ,was
abgegeben .DieTherabgabebetrug
110 Leuter ,die Abgabevon
Ammonialwasser3493m .DieGesammt¬
summederöffentlichenGasflammen
beziffertesichmit21386 .BeiPrivat¬
consumentenstanden am31 .Decem¬
ber67 . 552GassammenimBetriebe.
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